
Ausgabe Sept. – Nov. 2011

Kirchenplatz 3, 2191 Gaweinstal
Tel.: 02574/2221, Fax: DW -18
gemeinde@gaweinstal.gv.at

Amtszeiten:
Mo, Mi, Do: 8-12 und 13-16 Uhr
Di: 7-12 und 13-18 Uhr
Fr: 8-12 Uhr

Bürgermeistersprechstunden:
Di: 16- 18 Uhr
Fr: 8-10 Uhr

GEMEINDEZEITUNG
von PROSPECT ausgetragenGAWEINSTALER

Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Gaweinstal

www.noel.gv.at

www.weinviertel-sued.at

www.gaweinstal.at
Besuchen Sie unsere Homepage

auch im Internet!

Marktgemeinde
Gaweinstal

Ausgabe März – Mai 2014

Bürgermeister-
empfang 2014

v. l.: Bgm. Richard Schober, Mag. Josef Popp, Josef Hochmeister, Elfriede Popp, Lukas Hochmeister, Gerhard Höbinger, 
Sandra Höfling, Franz Schweighofer, Ingrid Graf, Karl Frank, Martin Berthold, Melissa Schmid, Roman Gruber, Katharina 
Wild, Wolfgang Schuppler, Sarah Binder,  Franz Gruber, Maria Holzmann, Jessica Wagner, RegRat Herbert Kienast, Gertrude 
und Erich Stutterecker

Der diesjährige Empfang stand ganz 
unter dem Motto „5 Jahre Bürgermei-
ster Richard Schober“. Seine drei Kinder 
moderierten einen Rückblick auf die ver-
gangenen fünf Jahre. 

Projekt „Gemeindezentrum“ –
Pellendorf ausgezeichnet!
Beim alle zwei Jahre 
stattfindenden Pro-
jektwettbewerb der 
NÖ. Dorf- und Stadt-
erneuerung in St. Pöl-
ten konnte diesmal 
Pellendorf die begehr-
te Trophäe mit nach 
Hause nehmen.
 Fortsetzung 
 Seite 27

Die Ehrung jener Personen, die im Jahr 
2013 mit ihrem Wirken der Marktge-
meinde Gaweinstal zu Ansehen verhol-
fen haben, fand dabei einen würdigen 
Rahmen.  Fortsetzung Seite 5
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Statistische Zahlen über das Jahr 2013
Einwohner per 31.12.2013:

Geburten 
und Sterbefälle 2013 (2012; 2011)

 Ort                      Hauptwohnsitz         +Nichtösterr.                Gesamt          +Nebenwohnsitz      Gesamt (2012)

 Gaweinstal 1.382 153 1.535 219    1.754 (1.737)

 Atzelsdorf 297 17 314 83    397 (393)   

 Höbersbrunn 296 20 316 79 395 (410)    

 Martinsdorf 278 33 311 64 375 (365)   

 Pellendorf 406 25 431 126 557 (552)   

 Schrick 814 49 863 158 1.021 (1.012) 

Gesamt: 3.473 (3.460) 297 (291) 3.770 (3.751) 729 (718) 4.499 (4.469)

Haushalte per 31.12.2013:

 Ort                       Hauptwohnsitz          +Nichtösterr.                 Gesamt         +Nebenwohnsitz     Gesamt (2012)

 Gaweinstal 624 53 677 53 730 (731)

 Atzelsdorf 119 4 123 23 146 (148)   

 Höbersbrunn 129 4 133 35 168 (172)   

 Martinsdorf 120 9 129 18 147 (148)   

 Pellendorf 168 7 175 37 212 (218)   

 Schrick 344 16 360 41 401 (398) 

Gesamt: 1.504 (1.508) 93 (88) 1.597 (1.596) 207 (219) 1.804 (1.815)

 Ort                            Geburten              Sterbefälle

 Gaweinstal 13 (19) 10 (10)

 Atzelsdorf 1 (2) 1 (4)

 Höbersbrunn 2 (2) 7 (6) 

 Martinsdorf 3 (5) 2 (5)

 Pellendorf 4 (3) 5 (2)

 Schrick 9 (2) 9 (7)

Gesamt: 32  (33; 26)  34 (34; 32)

Weinernte 2013 (2012)

Weinbaubetreibende Betriebe 40 (42)

Weingartenfläche 146 (144) ha

Eingefüllte eigene Ernte 636.046 (584.292) l

Verkaufte Trauben 102.832 (91.657) l

An Weinbeständen lagerten in den Kellern 
unserer Gemeinde (2012)

Tafelwein 5.720 (9.058) l

Landwein 65.098 (44.730) l

Qualitätswein 552.666 (497.502) l

Prädikatswein und sonst.  11.643 (9.716) l
Erzeugnisse (Most Brennwein, etc). 

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2013

Statistik 2013 (2012)
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Geschätzte 
Bürgerinnen
und Bürger,

der zahlreiche 
Besuch beim 
B ü r g e r m e i -
sterempfang 
hat mich sehr 
beeindruckt. Es ist schön, dass so 
viele Vereinsfunktionäre die Ver-
anstaltung nutzen, um sich gegen-
seitig besser kennenzulernen und 
Erfahrungen auszutauschen. Allen, 
die zur Gestaltung sowie Durchfüh-
rung des Empfanges beigetragen 
haben, gilt mein persönlicher Dank.

Das neue Arbeitsjahr hat bereits 
begonnen und viele Projekte liegen 
vor uns. Planungen sowie Vorbe-
reitungsmaßnahmen sind vorzu-
nehmen, andere Maßnahmen sind 
einzureichen und manche begon-
nenen Arbeiten sind fertig zu stel-
len. Um alle Vorhaben optimal um-
setzen zu können, erwarte ich mir, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, eine 
gute Zusammenarbeit in ihrem 
Sinne.

Ich wünsche Ihnen noch eine schö-
ne Frühlingszeit. Genießen Sie die 
Vielfalt und Schönheit der Natur.

ihr Bürgermeister

Richard Schober

Start in die 
Radsaison
Samstag, 12.4.2014, 
Start: 9.00 Uhr
beim örtlichen Feuerwehrhaus
Treffpunkt: 9.30 Uhr 
FF-Haus Gaweinstal
Gratisjause von der Gesunden 
Gemeinde Gaweinstal

Sicherheits 
ABC

Mit dieser Broschüre 
hat ihnen der NÖ. Zi-
vilschutzverband ein 
kleines Nachschlage-
werk zur Verfügung ge-
stellt, das Ihrer Sicher-
heit dienen
soll. Unter rund 80 
Stichworten erhalten 
Sie Tipps, was Sie 
selbst tun können, 
das Risiko eines Un-
falles zu verringern 
oder eine auftre-
tende Krisensituation 
besser zu meistern. 
Auf dem Sektor des Zivil-
schutzes werden von staatlichen 
Stellen, sozialen Einrichtungen, 
den verschiedensten Hilfs- und 
Rettungsorganisationen und vom 

Zivilschutzverband 
sehr viele Maß-
nahmen gesetzt, 
die dem Bürger 
einen möglichst 
hohen Sicherheits-
standard bringen. 
Trotzdem kann dem 
einzelnen die Ver-
antwortung für sich 
und seine Familie 
nicht abgenommen 
werden.
Die Broschüre ist im 
Bürgerservice der Ge-
meinde erhältlich bzw. 
im internet unter http://

www.noezsv.at abrufbar. Nützen Sie 
das Angebot des NÖ. Zivilschutzver-
bandes.

Auf Anfrage unter  02272/61820 
erhält jeder information und Bera-
tung in allen Belangen des Selbst-
schutzes.

Die Zivilschutzbeauftragten

Al Gerald 
Schalkhammer
Tel. 0676/843165200

GR Dipl.ing. 
Michael Reitter

Tel.: 0676/9751846

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / rk.immo@gmail.com 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

ReimerReimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

R
&

K Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Weinernte 2013 (2012)

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2013

Die nächste Ausgabe der 
Gemeindezeitung wird am 

5. Mai 2014 erscheinen! 

Beiträge sowie 
Veranstaltungstermine 

werden bis 28. März 2014
 entgegengenommen!

KINDErlITUrGIE GawEINsTal
KleinKinder
Gottesdienst 
16. März und
11. Mai
9.30 Uhr, Pfarrhof,
Florianisaal

KINDErlITUrGIE 
GawEINsTal
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Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst: 

Gemeindevorstandssitzung 
21.11.2013

Baumkataster
in einem Baum-
kataster werden 
alle Bäume und 
ihr jeweiliger Zu-
stand elektronisch 
erfasst sowie in 
weiterer Folge 
regelmäßig kon-
trolliert. Für die 
Erstellung eines Baumkontrollanbo-
tes und einer Musterbaumkontrolle 
von 100 Stück Bäumen wurde das 
ingenieurbüro Arbeitsgruppe Baum 
(Wien), beauftragt.

Elektronisches Einfahrtstor 
für Wertstoffsammelzentrum 

Gaweinstal
Das Raiffeisen-lagerhaus Weinvier-
tel wurde mit der installierung eines 
elektrischen Einfahrtstores beim 
Wertstoffsammelzentrum in Ga-
weinstal beauftragt.

Straßensanierung Martinsdorf
Mit der Sanierung des Straßenzuges 
„Bergring“ wurde die Firma leithäusl 
GmbH. (Korneuburg) als Billigstbie-
ter beauftragt.

Gemeindevorstandssitzung
21.1.2014
Anschaffung für den Bauhof

Für den Bauhof wird bei der Firma 
Steiner GmbH. (Hohenruppersdorf) 
ein Mulchgerät angeschafft. 

Neuanschaffungen 
und Sanierungsarbeiten

Für die Kindergärten Gaweinstal 
und Schrick werden die Kosten für 
diverse Neuanschaffungen über-
nommen. Das Bauhofteam wird mit 
dem Ausmalen der Garderobe und 
Kinergartengruppe, der Verbreite-
rung des Pflasterweges und der Ter-
rasse sowie mit der Sanierung des 
Eingangsbereiches im Kindergarten 
Schrick beauftragt.

aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

Beachvolleyballverein 
Gaweinstal

Der Errichtung von zwei weiteren 
Beachvolleyballplätzen in Gawein-
stal wird grundsätzlich zugestimmt. 

Versicherungsschutz 
bei Veranstaltungen

Veranstaltungen, die beim BHW 
Bildungsheimatwerk angemeldet 
werden, erhalten automatisch einen 
kostenlosen Versicherungsschutz. 
Nähere infos auf der Homepage des 
BHW.

Radwegsanierung 
Gaweinstal

Der Radweg hinter dem lagerhaus 
soll durch Splittauftragung proviso-
risch saniert werden.

Baum-Neupflanzung
Am Friedhof in Atzelsdorf wird an-
stelle einer morschen eine neue lin-
de gepflanzt.

Gemeinderatssitzung 
12.12.2013

Die Sozialdemokratische Fraktion 
zog vor Beschlussfassung des Vor-
anschlages 2014 von der Gemein-
deratssitzung aus. Damit war die 
Fortführung der Sitzung unmöglich, 
da die Beschlussfähigkeit nicht mehr 
gegeben war. Die Gemeinderatssit-
zung wurde deshalb um 20:12 Uhr 
vom Vorsitzenden beendet.

Gemeinderatssitzung 
20.12.2013

Voranschlag 2014
Der Voranschlag 2014 lag in der Zeit 
vom 27.11.2013 bis 11.12.2013 am 
Gemeindeamt zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf und wurde vom Ge-
meinderat mehrstimmig beschlossen. 

Vereinsförderungen/
-subventionen

Freiwillige Feuerwehren, Jugend-, 
Sport-, Tennis- und Musikvereine er-
halten von der Marktgemeinde Ga-
weinstal Subventionen. 

Grundsatzbeschluss 
Jugendförderung

Zur Förderung des Jugendsports 
werden von der Marktgemeinde 
Gaweinstal 60 % der Kosten für 
die Saison- und Tageseintritts-
karten für Freibäder in der Umge-
bung (Bezirk Mistelbach sowie Ge-
meinden der Kleinregion Südliches 
Weinviertel) im Sommer und für die 
Eislaufplätze und Hallenbäder in 
der Umgebung (Bezirk Mistelbach 
sowie Gemeinden der Kleinregion 
Südliches Weinviertel) im Winter 
(50 % Eintritt + 10 % Fahrtkosten-
anteil) übernommen. 
Die Verrechnung für die Sommer-
saison hat einmal bis Ende Okto-
ber desselben Jahres und die Ver-
rechnung der Wintersaison einmal 
bis Ende April des beginnenden 
Kalenderjahres beim Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Gaweinstal zu 
erfolgen.
NEU: Die Maximalförderhöhe be-
trägt 60 % einer Saisonkarte.
 

EDV-Anlage 
für das Gemeindeamt

Für den Ankauf und die installierung 
eines neuen EDV-Systems (Hard- 
und Software) wurde die Firma 
Gemdat aus Korneuburg beauftragt.

Gemeinderatssitzung 
11.2.2014

Rechnungsabschluss 2013 
(RA 2013)

Der Rechnungsabschluss lag in 
der Zeit vom 20. 1 bis 3.2.2014 im 
Gemeindeamt zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf und wurde vom Ge-
meinderat mehrstimmig beschlos-
sen.

Sektorales 
Raumordnungsprogramm – 

Windkraft NÖ.
Die Marktgemeinde Gaweinstal 
hat eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf einer Verordnung über 
ein Sektorales Raumordnungspro-
gramm über die Nutzung der Wind-
kraft in Niederösterreich beschlos-
sen.
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aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Bürgermeisterempfang 2014
Der Bürgermeisterempfang am 20. 
Jänner gehört zur gerne gepflegten 
Tradition in unserer Gemeinde. 

Vor 5 Jahren wurde genau an die-
sem Tag Bürgermeister Richard 
Schober zum Bürgermeister der 
Marktgemeinde Gaweinstal ge-
wählt. Aus diesem Anlass lud das 
Gemeindeoberhaupt alle Bürger-
innen und Bürger ein, in den Saal 
des Kindergartens zu kommen und 
mit ihm gemeinsam Rück- und Vor-
schau auf sein Amt als Bürgermei-
ster zu halten. 

Rund 240 Gäste folgten der Einla-
dung. Zu Beginn der Veranstaltung 
zeigte Herbert Drisa (Gaweinstal) 
mittels Multi media Show jahreszeit-
liche Stimmungsbilder aus unserer 
Großgemeinde. 

Nach der offiziellen Begrüßung 
durch Vizebürgermeister Ferdinand 
Bammer sorgte der Schricker Kir-
chenchor unter der leitung von 

Anna Rabenreither für musikalische 
Unterhaltung. 

Elisabeth, Katrin und Richard doku-
mentierten mit zahlreichen Bildern 
einen Rückblick auf die bisherige 
Amtszeit ihres Vaters als Bürger-
meister. 

Ein Ensemble des Schricker Musik-
vereins übernahm die musikalische 
Umrahmung des Festaktes.

Fotos von 
Mag. Johann Plach
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Fortsetzung von Seite 5
Ein weiterer Programmpunkt war die 
Vorstellung der Beamten der Polizei-
inspektion Gaweinstal, die von Abt.
Insp. Christian Hölzl vorgenommen 
wurde. Die PI ist mit sechs Beam-
ten systemisiert. Dazu zählen neben 
den Dienstführenden Christian Hölzl 
und seinem Stv. Bezinsp Ernst Bo-
gner, die Beamten GrInsp Günter 
Riecker, GrInsp Wolfgang Netzl, Re-
vinsp Helmut Schrenk und Revinsp 
Stefan Schwungfeld. 

Günter Riecker und Helmut Schrenk 
sind im koordinierten Kriminaldienst 
tätig, Helmut Schrenk ist einer von 
vier Polizisten aus dem Bezirk, der 
sich speziell mit der Erhebung von 
Suchtmitteldelikten zum Teil in ganz 
Ostösterreich beschäftigt. Wolfgang 
Netzl ist gemeinsam mit weiteren 
sieben Kollegen aus dem Bezirk für 
die Kontrolle des Schwerverkehrs 
zuständig. Christian Hölzl ist neben 
der Dienstführung in der Polizeiin-
spektion Gaweinstal als Mitglied der 
Einsatzeinheit Niederösterreich für 
den großen Sicherheits- und Ord-
nungsdienst bei vielen Veranstal-
tungen - so z.B. der Überwachung 
von Fußballveranstaltungen, De-
monstrationen usw. - unterwegs. 

Programmhöhepunkt des Abends 
war die Ehrung jener Personen, die 
mit ihren leistungen im Jahr 2013 
Besonderes geleistet haben. Die 
Ehrungen wurden von Amtsleiter 
Gerald Schalkhammer vorgetragen 
und von Bgm. Richard Schober vor-
genommen. Als Geschenk wurde 
jeweils eine „Gaweinstal-Box“ mit 
Produkten aus der Großgemeinde 
verteilt.

Elfriede und Mag. Josef Popp 
wurden mit Dank und Anerken-
nung ausgezeichnet
Mag. Johannes Berthold stellte als 
zuständiger geschäftsführender 
Gemeinderat für Kunst, Kultur und 
Kultus das Projekt „Zeichen un-

serer Kulturlandschaft“ vor. Die 
Erfassung unserer Kulturdenkmäler 
sieht er als wichtige Aufgabe. „Elfrie-
de und Mag. Josef Popp haben tolle 
Arbeit geleistet“, betonte Mag. Ber-
thold. 122 Objekte unserer Großge-
meinde haben sie erfasst. Bei der 
Eingabe in die Datenbank wurden 
die Objekte in Kategorien eingeteilt, 
beschrieben und fotografiert. Jedes 
Kleindenkmal ist einmalig und hat 
eine eigene Geschichte und einen 
eigenen Hintergrund, warum es ge-
rade an diesem Ort aufgestellt wur-
de. Um manche davon ranken sich 
Mythen und Sagen. Elfriede Popp 
präsentierte dazu eindrucksvoll mit 
zahlreichen Bildern ihr vielseitiges 
Wissen zur Welt der Klein- und Flur-
denkmäler in unserer Gemeinde. 

Sie bedankte sich bei den vielen 
Bürgern aus den Katastralgemein-
den, die bei der Erfassung mitgear-
beitet haben und auch bei allen, die 

Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel./Fax: 02574 / 28 405

Bwww.

lechdachcenter.at

Unser Produktsortiment:
- Blechdachziegel

- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten

- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör

- Werkzeug & Zubehör
- Schrauben, Nieten, 

Muttern, u. v. m.
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sich für die Renovierung der Denk-
mäler Zeit genommen haben. 

Nähere Infos finden Sie im Internet 
unter www.kleindenkmal.at. 

Weitere Ehrungen ergingen an:

Karl Frank – Erfolgreichster Brief-
taubenzüchter Österreichs: Österr. 
Meister bei den Nationalen Österr. 
Brieftaubenmeisterschaften in der 
Kategorie Jungtauben; Österr. Vize-
meister in der Kategorie Weitstrecke Jessica Wagner: linz-Marathon 

Austria inline-Cup und Österr. 
Staatsmeisterschaften im Marathon, 
Salzbug jeweils 3. Platz

Silbermedaille für Karate-Mann-
schaft: Martin Berthold, Franz 
und Roman Gruber
NÖ. Karate-Landesmeisterschaften, 
Purkersdorf – Teambewerb der Dis-
ziplin KATA Herren (30+), Schein-
kampf

Bezirksfeuerwehrjugendleistungs-
bewerb Atzelsdorf, Wertungsklasse 
Bronze und Silber – 3. Platz
Abschnit tsfeuerwehrjugendlei-
stungsbewerbe
Asparn/Zaya, Bewerb Bronze – 1. 
Platz; Bewerb Silber – 2. Platz
Ernstbrunn – Bewerb Bronze und 
Silber – 3. Platz
Die Feuerwehrjugendgruppe Mi-
chelstetten-Gaweinstal erreichte 
beim Junior-Fire Cup in Kleinwol-
kersdorf, dem Bewerb der 18 besten 
Gruppen aus dem Vorjahr, den sehr 
guten 9. Platz.

Lukas und Josef Hochmeister be-
stiegen den höchsten Berg der 
Welt, den Mount Everest mit einer 
Höhe von 8.848 Metern: 
lukas und Josef Hochmeister waren 
erst der 41ste und 42ste Österrei-
cher seit der Erstbesteigung vor 60 
Jahren, die die Aussicht vom höch-
sten Punkt der Erde genießen durf-
ten und unversehrt zurückkehrten.

Melissa Schmid hat Gaweinstal in 
der Katagorie „Frauenfußball“ euro-
paweit vertreten.
Werdegang Jugendfußball-Karriere 
2005-2013: USV Schrick, ab Juli 
2013: SV Neulengbach und Fuß-
ballakademie St. Pölten, U14 Lan-
desauswahl NÖFV, U 17 National-
mannschaft der Frauen, Vertreterin 
bei der Fraueneuropameisterschaft 
in England

Garanten für Erfolge 
im Speedskaten: 
Eva Wagner: Masters Weltmeister-
schaften, Belgien – 4. Platz, Inline-
Cup, Prag – 3. Platz, Inline-World-
Cup, tschech. Benatky – 2 Platz, 
Treviso-Marathon, Italien – 1. Platz, 
Österr. Staatsmeisterschaften im 
Halbmarathon, Graz – 3. Platz

Erfolgreiche Bewerbssaison für 
die Feuerwehrjugend Gaweinstal 
(Jugendgruppen aus Atzelsdorf, As-
parn/Zaya und Michelstetten)
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Fortsetzung von Seite 7
Österreichischer Meister 
im Windhundcoursing: 
Familie Gerhard und Maria Höbin-
ger gewann beim internationalen 
Windhundcoursing in Schrick mit ih-
rer Afghanenhündin „Angie von der 
Bremmen“ in ihrer Klasse den er-
sten Platz und wurde Anfang dieses 
Jahres mit selbiger Hündin österrei-
chischer Meister.

Bezirksleistungsbewerb Hollenburg 
– 4. Platz; Marchegg – 3. Platz
NÖ.-Landesbewerb Meisterklasse 
(höchste Wertungsklasse) - 2. Platz, 
Lilienfeld – 3. Platz; Krems – 2. Platz

Erfolgreiche Senioren-
kegelmannschaft Gaweinstal
Landesmeisterschaften im Senio-
renkegeln, Hadersdorf/Kamp – 2. 
Platz (Team Erna Path, Rosi Prem, 
Franz Löbl, Otto Stürzer und Erich 
Stutterecker), Rosi Prem 3. Platz, 
Einzelbewerb der Damen 

Erster Wurftaubenclub Schrick – 
Sportliche Erfolge in der Disziplin 
Luftgewehr
NÖ. Landesmeisterschaft, Stocke-
rau: Sandra Höfling (Klasse Damen) 
- 3. Platz, Franz Schweighofer (Klas-
se Senioren 1 A) – 2. Platz

Internationale Laufsporterfolge 
für Markus Holzmann
Wien Energie Halbmarathon über 
21,1 Kilometer – Bester österr. Ath-
let von 1328 Finishern, in 1 Std., 15 
Min.,49 Sek., hervorragender dritter 
Gesamtrang; Weinviertel Laufcup 
2013 – toller dritter Gesamtrang
Crosslauf Mistelbach 2014 – 5,1 Ki-
lometer, 21 Min. 36,2 Sek. – 1 Platz
2012 belegte Markus Holzmann den 
ersten Platz beim österreichweiten 
Polizeicup.

Ingrid Graf – zweitschnellste Frau 
im Zillenfahren bei den Landesbe-
werben  in der Steiermark

10-Jahr-Jubiläum Tarockgruppe
spendet für guten Zweck
Johann Simonovsky und Josef Zickl 
veranstalten seit 10 Jahren jährlich 
ein Tarockturnier und spenden die 
Einnahmen für einen guten Zweck.
Finanzielle Unterstützung erhielten 
u. a. der USV Gaweinstal, der Ten-
nisclub Schrick, die Feuerwehrju-
gend, die JugendRotKreuzgruppe, 
der Pfarrhof und der Kindergarten in 
Gaweinstal sowie die St. Anna Kin-
derkrebshilfe. insgesamt wurden in 
den 10 Jahren bereits € 8.260,- ge-
spendet.  Die heurige Unterstützung 
erging an die Feuerwehrjugend und 
den Musikverein Gaweinstal (Ju-
gendorchester „Ducktails“). 
Johann Simonovsky und Johann 
Zickl bedankten sich bei allen Spon-
soren, Firmen und Privatpersonen 
und wünschen sich auch für die zu-
künftigen Tarockturniere zahlreiche 
Teilnehmer.
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Auszug aus der Festansprache
des Bürgermeisters

in seiner An-
sprache blickte 
Bürgermeister 
Richard Schober 
auf seine 5jäh-
rige Amtszeit 
zurück: „Musste 
ich mich zu Be-
ginn in die neue 
Aufgabe erst ein-
arbeiten, kann 
ich heute bereits 

auf viele schöne, erfüllte, manchmal 
aber auch auf schwierige Momente 
zurückblicken. Viele gesteckte Ziele 
wurden in diesen 5 Jahren erreicht, 
weitere vorgenommene Projekte lie-
gen noch vor uns.“ 

Für Bürgermeister Schober hat im-
mer höchste Priorität, nie den Mut 
zu verlieren, immer klare Ziele zu 
haben, voller Fleiß und Ausdauer zu 
sein, die Ruhe zu bewahren, dankbar 
zu bleiben sowie niemals die Freude 
an der Tätigkeit als Bürgermeister zu 
verlieren.

Beim Blick zurück auf das Ge-
meindejahr 2013 berichtete Bür-
germeister Richard Schober über 
die Eröffnung der Großtankstelle in 
Schrick, den Fortschritt bei der Neu-
gestaltung der Ortsdurchfahrt Ga-
weinstal, die Errichtung eines neuen 
Jugendheimes in Schrick sowie über 
den Ausbau des Vereinszentrums in 
Höbersbrunn. 

Weiters erwähnte das Gemeinde-
oberhaupt die Eröffnung des Ge-
meindezentrums in Pellendorf, die 
Sanierung der Antoniuskapelle in 
Atzelsdorf, den Projektbeginn betref-
fend Befestigung des Radweges von 
Höbersbrunn/Atzelsdorf nach Ga-
weinstal, die Befestigung der Ron-
delle in Pellendorf, die Errichtung ei-
ner Park und Drive-Anlage in Schrick, 
den weiteren Ausbau der Friedhöfe 
in Gaweinstal und Schrick sowie den 
Beginn der Renovierungsarbeiten im 
Friedhof Höbersbrunn. 

Zur Erweiterung des Hochwasser-
schutzes wurde das Becken „in lüs-
sen“ in Gaweinstal und die Hang-
wasserableitung in Martinsdorf fertig 
gestellt. 
Außerdem merkte Bürgermeister 
Richard Schober an, dass Gawein-
stal als Jugendfreundliche Gemeinde 
ausgezeichnet wurde und weiters die 

Zertifizierung zur Gesunden Gemein-
de erhielt. 

Beim Blick in die Zukunft berich-
tete Bürgermeister Richard Schober 
über zahlreiche Vorhaben wie den 
Abschluss der Einbauarbeiten sowie 
den Rückbau der B7 von Kollnbrunn 
bis zur Weidenbachbrücke in Ga-
weinstal. 

Die ÖBB-Trasse und das Bahnhofge-
lände soll für die installierung eines 
Radweges, eines Jugendheimes, 
eines Tennisplatzes, einer Trainings-
fläche für die Feuerwehrjugend so-
wie für den Ausbau des Bauhofes 
genutzt werden. 

Weiters berichtete das Gemeindeo-
berhaupt über die Errichtung eines 
vorgeschriebenen Rückhaltebeckens 
für die Bauplätze in Gaweinstal, die 
Erneuerung bzw. Renovierung der 
Garten- und Spielplatzanlagen im 
Kindergarten sowie die Renovierung 
des Pfarrhof-Obergeschosses in Ga-
weinstal, die Errichtung von 21 Rei-
henhäusern in Schrick und weiteren 
27 Wohnungen in Gaweinstal, die 
Verwirklichung des Projektes „be-

treubares Wohnen“, den Abschluss 
der Ausbauarbeiten in den Fried-
höfen Gaweinstal und  Schrick, die 
Renovierung der Friedhöfe in Hö-
bersbrunn, Pellendorf und Martins-
dorf sowie über die Sanierung der 
Ortsbeleuchtung in allen Katastralge-
meinden.
 
Abschließend bedankte sich Bürger-
meister Richard Schober bei allen 
Vereinsfunktionären, Institutionen, 
Gemeinderäten und Ortsvorstehern, 
bei den Behörden, den Vertretern der 
Schulen, des Hortes und der Kinder-
gärten, bei allen Mitarbeitern der Ge-
meinde sowie bei seiner Familie. 

Nach dem offiziellen Rahmenpro-
gramm lud Bgm. Richard Schober 
alle Anwesenden zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Bei einem gu-
ten Gläschen Wein wurde noch rege 
geplaudert und diskutiert. 

Der Wein wurde aus Anlass „5 Jahre 
Bürgermeister Schober“ vom Wein-
gut Schober kredenzt. Die Kosten für 
den Weinausschank wurden wie in 
den vergangenen Jahren von Bgm. 
Richard Schober übernommen. 

ELEKTROTECHNIK
PHOTOVOLTAIK
www.elektro-manschein.at

Gaweinstal, Gasthaus Klapka
Freitag, den 4. April 2014 um 19 Uhr
Begrüßung   Dir. Johannes Fleischer von der VB Weinviertel

Umfangreiches Programm   „Die Haustechnik der Zukunft!“

Beratung und Buffet   
Im Anschluss stehen wir bei einem Imbiss
für Ihre Fragen gerne zur Verfügung.

Anmeldung unter www.vbweinviertel.at/anmeldung

ING. FRITZ          GMBH.
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weitere Fotos finden sie auf der Fotogalerie unserer Homepage unter www.gaweinstal.at 
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Bauarbeiten für Park & Drive-Anlage 
bei Schrick sind abgeschlossen

Neue Kamptal-Wohnhausanlage Gaweinstal/Eichenstraße

Am 18. Dezember 2013 wurden 40 
Parkplätze für die Benutzung frei-
gegeben.
Östlich der A 5 Anschlussstelle 
Schrick wurde an der landesstraße 
L 16 eine neue Park & Drive Anlage 
errichtet. Auf einer Fläche von rund 
810 m² wurden für 40 Fahrzeuge as-
phaltierte Parkplätze geschaffen. 
Die Erhaltung der Anlage wird von 
der Marktgemeinde Gaweinstal über-
nommen. Die Arbeiten wurden in ei-
ner Bauzeit von rund 6 Wochen von 
der Straßenmeisterei Mistelbach mit 
Bau- und Lieferfirmen der Region 
durchgeführt. Die Gesamtbaukosten 
belaufen sich auf rund € 100.000.- 
und werden je zur Hälfte vom land 
NÖ und der ASFiNAG getragen.

29 geförderte Wohnungen wurden 
am 16. Dezember 2013 an die Mie-
ter übergeben.

Mit einer feierlichen Segnung durch 
Pater Anton Erben und der Übergabe 
eines Kruzifixes an die Mieter begann 
die Schlüsselübergabe der 54 bis 81 
Quadratmeter großen geförderten 
Mietwohnungen mit Kaufoption an 
29 Mieter. Bürgermeister Richard 
Schober: „Wir haben steigende Be-
völkerungszahlen in Gaweinstal und 
Kamptal hat mit bisher 182 in Gawein-
stal errichteten Wohneinheiten einen 
wesentlichen Beitrag zur Steigerung 
der Bevölkerung und Lebensqualität 
beigetragen.“  LR Mag. Karl Wilfing 
gratulierte den neuen Mietern zu ih-

v.l.: Karl Schwalm (Straßenmeisterei Mistelbach), Hannes Wild (Straßenmeisterei Mistelbach), Ing. Christoph Schodl 
(Straßenbauabteilung Wolkersdorf),  Alexander Walcher (Geschäftsführer ASFINAG), Ortsvorsteher Johann Lehner, 
DI Rainer Irschik (Leiter der Abteilung Landesstraßenbau), LR Mag. Karl Wilfing, Bgm. Richard Schober, DI Peter Bei-
glböck (NÖ Straßenbaudirektor), DI Herbert Svec (Leiter der Straßenbauabteilung Wolkersdorf), Alexander Schulz 
(Straßenmeisterei Mistelbach), Vizebgm. Ferdinand Bammer.

lr Mag. Karl Wilfing übergibt im Beisein von Pater Anton Erben, Bgm. Richard Schober und Hofrat Dir. Mathias 
Ludwig den Schlüssel an die neuen Wohnungsmieter.

Autohaus Wiesinger

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf

Um die Kastanienbäume vom Be-
fall der Miniermotte zu schützen, 
bietet die Gemeinde auch heuer 
wieder eine allgemeine Spritzung 
gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 11,- (kleiner Baum bis 10 
m) bzw. € 15,- (Baum ab 10 m) 
an. Anmeldungen bis spätestens 
30. April im Gemeindeamt (ing. 
Graf, Tel. 2221-216). Die Sprit-
zung wird voraussichtlich am 
Dienstag, 6. Mai durchgeführt. 

Miniermotte – „Kastanien-
bäume in Gefahr“

rem „Weihnachtsgeschenk“ und hob 
die günstigen Förderungen hervor. 
Hofrat Dir. Mathias ludwig verwies 
auf die hohe Qualität der Kamptal-
Wohneinheiten: Jede Wohnung ist mit 
einer kontrollierten Wohnraumlüftung 
ausgestattet. Die Erdgeschoßwoh-
nungen besitzen einen Eigengarten. 

Die gesamte Wohnhausanlage wird 
mit Fernwärme beheizt. 
Die Errichtung einer weiteren 
Kamptal-Wohnhausanlage ist ge-
plant. Auskünfte und Voranmeldungen 
schon jetzt bei: Wohnbaugesellschaft 
Kamptal GmbH., Tel.: 02982/3111 oder 
leopold Kainz, Tel. 0699/17209299
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Das Rauchfangkehrerunterneh-
men libal KG führt in Gaweinstal 
die feuerpolizeiliche Beschau nach 
einem 10-Jahres-Plan durch.

im heurigen Jahr werden dies die 
Straßenzüge „Brünnerstraße“, „In 
Lüssen“ und „Mühlgasse“ sein.
Die betroffenen Haushalte werden 
zeitgerecht vom Unternehmen 
selbst benachrichtigt. 

Die Marktgemeinde Gaweinstal 
plant gemeinsam mit dem Bil-
dungs- und Heimatwerk zum The-
ma „100 Jahre 1. Weltkrieg“ für 20. 
September 2014  eine Veranstal-
tung  unter dem Titel „Wir blicken 
zurück“. 

Wenn Sie einen dazu passenden 
Beitrag oder Exponate haben, bit-
te um Kontaktnahme mit Frau El-
friede Popp (Tel. 3179). 

Flächenwidmungsplan online
Der rechtskräftige Flächenwid-
mungsplan der Marktgemeinde 
Gaweinstal ist ab sofort online 
auf unserer Gemeindehomepage 
unter der Rubrik „Services“ abruf-
bar.

Was ist neu 2014?
Änderungen in der 
Sozialversicherung
Unter der Rubrik „Services“ ver-
schafft der Button „Help-Service“ 
einen Überblick über die für das 
jeweils kommende Jahr bereits 
im Nationalrat beschlossenen 
zentralen Rechtsänderungen. 
in diesem Bereich werden alle 
gesetzlichen Änderungen aufge-
nommen, die im Jahr 2014 tat-
sächlich in Kraft treten.

Die besten Jobs in Ihrer Umge-
bung finden Sie unter der Ru-
brik „Jobs in der Region“.

Feuerbeschau Gaweinstal

„Wir blicken zurück“

Neu auf unserer
Gemeindewebsite

www.gaweinstal.at

Schnupperlehre

HBI Werner Schrom neuer 
Unterabschnittskommandant 

Sarah Binder (Gaweinstal) und Da-
vid Hochmeister (Martinsdorf), Schü-
ler der vierten Klasse der NNÖMS 
Gaweinstal, lernten im Rahmen des 
Projektes „Schnupperlehre“ zwei 
Tage den Büroalltag am Gemeinde-
amt kennen. 
Sie waren im Bauamt damit beschäf-
tigt, Kanal- und Wasserleitungsplä-
ne der Grundstücke der Katastral-
gemeinden Schrick und Atzelsdorf 
in die dazugehörigen Ordner einzu-
sortieren und haben diese Aufgabe 
sehr gut gemeistert.

Am 9. Jänner 2014 haben die Feu-
erwehrfunktionäre der Feuerwehren 
Atzelsdorf, Gaweinstal, Höbers-
brunn, Martinsdorf, Pellendorf und 
Schrick Werner Schrom aus Schrick 

zum neuen Unterabschnittskom-
mandanten gewählt. 
Werner Schrom: „Für mich ist die 
neue Funktion eine Herausforde-
rung, ich nehme das Amt gerne an“ 

Bgm. Bgm. Richard Schober, Vizebgm. Ferdinand Bammer, Abschnittskommandant Markus Schuster und 
Abschnittskommandant-Stellvertreter Harald Schwab gratulierten Werner Schrom und wünschten ihm viel 
Erfolg und Freude bei der Ausübung der neuen Aufgabe.

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE
Mobil: 0664/2306029

Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal
E-Mail: service-rappl@aon.at

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr! Waschmaschine stoppt immer!

Sabine R.
Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 

Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!
Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Einschaltung Gemeindezeitung Gaweinstal 2013
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Faschings-Dienstag
Am Faschings-Dienstag, den  
4. März 2014, ist das Gemeinde-
amt ab 12.00 Uhr geschlossen!

 
EDV-Umstellung
im Zusammenhang mit der Um-
stellung auf ein neues EDV – Sy-
stem (neue Hard- und teilweise 
Software) sowie der erforder-
lichen Einschulung auf das neue 
System, ist es im März 2014 not-
wendig, das Gemeindeamt zu 
folgenden Terminen zu schließen 
bzw. nur einen „eingeschränkten 
Parteienverkehr (keine EDV – 
Unterstützung)“ zu ermöglichen: 

Donnerstag, 06.03.2014
08:00 bis 16:00 Uhr, einge-
schränkter Parteienverkehr

Freitag, 07.03.2014
08:00 bis 12:00 Uhr, einge-
schränkter Parteienverkehr

Mittwoch, 12.03.2014 
08:00 bis 16:00 Uhr, geschlossen

Am „geschlossenen Tag“ ist kein 
Parteienverkehr möglich und 
es wird auch kein Telefondienst 
stattfinden. 

Im Notfall (Rohrbruch, Todes-
fall usw.) kontaktieren sie bitte 
unseren Bauhofmitarbeiter Karl 
Riedl (Tel.: 0676/ 84 31 65 304).

Gesundheitszirkel 
zum Pilotprojekt 
„Gesundes Arbeiten tut gut“
Aufgrund der Teilnahme aller 
Verwaltungsbediensteten am 
Gesundheitszirkel der Gesun-
den Gemeinde ist die Gemein-
dekanzlei an nachstehend ange-
führtem Tag geschlossen:

Dienstag, 18. März 2014, 
von 13.00 bis 16.00 Uhr

Die Amsstunden des Bürgermei-
sters finden an diesem Tag wie 
gewohnt von 16.00 bis 18.00 Uhr 
statt!

Parteienverkehrszeiten 
im Bürgerservice

Seniorenausflug

Barscheckübergabe in St. Pölten 

Am Donnerstag, 24. April, sind alle 
Senioren zu einer Fahrt in das Wald-
viertel eingeladen.

Programm:
Fahrt nach Großschönau süd-
lich von Weitra. Führung durch die 
„SONNENWELT“  am Sonnenplatz 
in Großschönau: Ein packender 
Parcours: Von den Nomadenzelten 
und der Sesshaftwerdung über die 
ausgeklügelten Techniken der alten 
Ägypter und Römer bis hin zur Ge-
genwart. Eine Vielfalt an spannend 

Auf initiative von Jugendgemeiderat 
Reinhard Würzl wurde für den Neu-
bau des Schricker Jugendheimes 
der Antrag auf Förderung beim NÖ 
Jugendreferat eingebracht.
Bei der Schecküberreichung an 10 
NÖ Jugendtreffs wurden im land-
haus St. Pölten Förderungen in der 
Gesamthöhe von 46.900 € vergeben, 
6.300 € erhielt die Jugend Schrick.
„Wir wollen die Jugendlichen dabei 
unterstützen, für ihre Freizeitgestal-
tung eine entsprechende infrastruk-
tur zu schaffen. Jugendtreffs sind 
wichtige Kommunikationspunkte 
für unsere Jugend und entspre-

aufbereiteten Themen und kniffligen 
Spielen, die uns fesseln werden.
Mittagessen  im  Schönauerhof 
Ertl  in Großschönau, Fahrt  nach 
Schrems in die „Waldviertler 
Schuhwerkstatt“. Es erwartet uns 
eine interessante Führung durch die 
Welt der „Waldviertler Schuhe“. 

Abfahrtszeiten Bus 1:    
7.00   Gaweinstal, Hauptplatz
7.05   Pellendorf, Hl. Nepomuk 
          und GH Frank
7.10   Atzelsdorf, Kirche
7.15   Höbersbrunn, GH Pleininger

Bus 2:   
7.00   Gaweinstal, Hauptplatz
7.10   Schrick, GH Stoik u. Hst. Krenn
7.15   Martinsdorf, bei der Kirche
Die Abfahrtszeiten können sich ge-
ringfügig verschieben.

Anmeldung: Umgehend – spä-
testens bis 11. April bei SR Alois 
BRÜCKL, Tel.Nr.: 0699 106 47 568

chen dem immer wieder geäußerten 
Wunsch nach geeigneten Räumlich-
keiten in der Gemeinde, in denen 
man sich als junger Mensch unter 
Gleichaltrigen bewegen kann“, er-
klärt Jugendlandesrat Karl Wilfing.

Als Förderwerber kommen NÖ Ju-
gendvereine aber auch rechtlich 
nicht organisierte Jugendgruppen 
(Höchstalter 25 Jahre) in Betracht.
Für Auskünfte steht das NÖ Ju-
gendreferat und die Außenstelle das 
Weinviertler Jugendservice unter 
der Tel. Nr.: 02742/9005- DW 13264 
gerne zur Verfügung.

v.l.: Roman Hörmann, Reinhard Würzl, LR Mag. Karl Wilfing, Andreas Krenn, Mathias Maier
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SPRECHTAGE
AKNÖ Bezirksstelle Mistelbach
Josef Dunkl-Straße 2

Arbeits- u. Sozialrechtsberatung:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 
16 Uhr, Freitag von 8 bis 12 Uhr
Bitte um telefonische Anmeldung: 
05/7171-6350

Sprechtage des Kriegsopfer- 
und Behindertenverbandes:
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
im Rathaus, Ebene 1 Zimmer 17, 
von 13.00 bis 14.30 Uhr

Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt:
Jeden Montag von 8.00 bis 11.30 
Uhr und von 12.30 – 14.30 Uhr
Jeden Dienstag von 8.00 bis 10.30 
Uhr, Servicecenter GKK, Roseg-
gerstraße 46, Mistelbach (Oberge-
schoß)
Bei Feiertagen ist kein Ersatzter-
min vorgesehen! Keine gesonderte 
Terminvereinbarung notwendig!

Steuersparwochen 2014 - 
Die AKNÖ-ExpertInnen unter-
stützen Sie beim Steuerausgleich. 
Terminvereinbarung: 
05 7171-1551

26.05. bis 30.05. - AKNÖ-Mistel-
bach, Josef Dunkl-Straße 2

Kammer für Arbeiter 
und Angestellte 

für Niederösterreich 
Bezirksstelle Mistelbach, 

Josef-Dunkl-Straße 2

Junge Gemeinderäte bekommen 
Handwerkzeug für Jugendarbeit

GR Reinhard Würzl beim 1. NÖ. Ju-
gendforum, wo erstmals die niede-
rösterreichischen Jugendgemein-
deräte zusammen kamen.

In Niederösterreichs Gemeinden 
versuchen mehr als 1.000 junge 
Gemeinderäte ihre Ideen und Pro-
jekte umzusetzen. „Die Arbeit als 
junger Gemeinderat ist nicht immer 
leicht. Man muss interne Fristen für 
Gemeinderatsbeschlüsse kennen 
und mit zuständigen Personen in 
der Gemeinde verhandeln, um gute 
Ideen umsetzen zu können“, kann 
der Gemeinderat Jürgen Maier aus 
Erfahrung sprechen. Beim NÖ Ju-
gendforum im St. Pöltner Landhaus 

wurden die jungen Gemeinderäte 
unter 35 Jahre über das Service des 
landesjugendreferates und Organi-
sationen, die den Jungpolitikern die 
Arbeit in ihrer Gemeinde unterstüt-
zen können, informiert.

„Ich habe für meine Arbeit als Ge-
meinderat in meiner Gemeinde 
sehr viel praktisches Handwerk-
zeug mitnehmen können“, erzählt 
der junge Gemeinderat Reinhard 
Würzl aus Gaweinstal und freut 
sich, dass er mit vielen jungen 
Gemeinderäten aus ganz Niede-
rösterreich Erfahrungen zu Pro-
jekten aus deren Gemeinden aus-
tauschen konnte.

labg. Bettina Rausch, GR Andreas Böhm (Fallbach), STR Lukas Michlmayr, GR Reinhard Würzl (Gaweinstal), 
LR Mag. Karl Wilfing, GR Jürgen Maier (Wolkersdorf), Phillip Eisenhut (Fallbach)

Theaterverein Gaweinstal
Der Theaterverein Gaweinstal gibt 
heuer zu Ostern das Stück „Othello 
darf nicht platzen“ von Ken ludwig 
zum Besten.
Cleveland befindet sich im Ausnahme-
zustand. Der weltberühmte Tenor Tito 
Merelli soll dort erstmals als Othello 
auftreten. Max, Assistent der Thea-
terleitung und leidenschaftlicher Ama-
teursänger, erwartet den Tenor seit 
Stunden. Als dieser endlich eintrifft, 

fühlt er sich unwohl. Max soll auf ihn 
aufpassen, doch – vollgepumpt mit Al-
kohol und Medikamenten – sinkt Me-
relli in einen tiefen Schlaf und ist nicht 
mehr aufzuwecken. Doch „Othello“ 
darf nicht platzen und so …..
Wie es in diesem unterhaltsamen 
Stück für Jung und Alt weiter geht, er-
fahren Sie im Saal des Gasthauses 
Klapka, Gaweinstal, zu folgenden 
Spielterminen:
Samstag, 12. April 2014, 19.30 Uhr
Ostersonntag, 20. April, 19.30 Uhr
Ostermontag, 21. April, 18.00 Uhr

Karten gibt es ab sofort online auf der 
Homepage unter www.theatergruppe-
gaweinstal.at und in der Volksbank 
Weinviertel – genauere informationen 
finden Sie ebenfalls auf der Home-
page.
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Heuer werden max. acht Ferialar-
beiterinnen in den Sommermona-
ten eingestellt. Sie sollen jeweils 
für 2,5 Wochen für die Grünpflege 
und diverse andere Tätigkeiten im 
Bauhof der Gemeinde eingesetzt 
werden.

Bewerbungen können ab sofort 
bis spätestens 11. April 2014 im 
Gemeindeamt abgegeben wer-
den.

Die Marktgemeinde Gaweinstal 
warnt vor Bettlern, die derzeit in 
der Großgemeinde Gaweinstal 
unterwegs sind. Diese gehen von 
Haus zu Haus, zeigen Fotografien 
oder vorgefertigte, laminierte Text-
zettel, wonach auf eine besondere 
Notlage hingewiesen wird. 

Dabei werden oftmals falsche 
Tatsachen angegeben, um Geld 
von gutgläubigen Mitbürgerinnen 
zu erbetteln. Es handelt sich hier 
meist um organisierte Bettlergrup-
pen, die Hilfsbedürftigkeit lediglich 
vorgeben.

Vermutlich werden diese „Hausbe-
suche“ genutzt, um Einbruchsob-
jekte auszukundschaften. Die Po-
lizeiinspektion ersucht gegenüber 
diesen Bettlergruppen vorsichtig 
zu sein und aufdringliches oder 
verdächtiges Verhalten umgehend 
der Polizei mitzuteilen. 
Polizeiinspektion Gaweinstal: 
05 9133 3264

FerialarbeiterInnen 
Sommer 2014

Bettlergruppen vermehrt 
unterwegs

Ballkleid sucht Schürze

in Gaweinstal suchen die Frauen 
zur Ballsaison nicht das prunkvollste 
Ballkleid, sondern die Schürze mit 
dem gewissen Etwas.
Mittlerweile ist der Schürzenball in 
Gaweinstal schon zur Tradition ge-
worden. Heuer fand der Ball der et-
was anderen Art am 24. Jänner im 
Gasthaus Klapka statt. Veranstalter 
des lustigen Faschingsevents ist die 
Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen 
aus dem Gebiet Mistelbach. Zu dieser 
Ballnacht sind traditionell ausschließ-
lich Frauen geladen – Männer müs-
sen draußen bleiben. Der Dresscode 
für diesen Abend lautet „Schürze“.

Alljährlich werden die schönsten 
Schürzen prämiert. Die Gruppe „Cup-
cakes“ wurde für ihre Kreativität mit 
einer Torte der Volksbank Gawein-
stal belohnt. Auch die Gruppe „Hö-
bersbrunner Krauthosn“ konnte sich 
über Süßes freuen. Die Verleihung 
nahmen Gemeindebäuerin Rosa Es-
berger und Stellvertreterin Theresia 
Schober vor.
Gemeinsam haben die Ballgäste 
bis in die frühen Morgenstunden ge-
tanzt und gelacht. Der Reinerlös der 
Veranstaltung wurde beim „Tag der 
Bäuerin“am 30. Jänner 2014 an das 
Hospiz Mistelbach übergeben.

Gutschein Gratis

Beim Kauf eines capucchino reGular fÜr € 2,49 
erhalten sie eine mehlspeise nach Wahl Gratis dazu!

Gültig bis 31.03.2014 im McCafé in Hochleithen und Mistelbach.    
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Marschalek_132_AZ_McCafe_Kuchen+Kaffee_02_14 21.02.14
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Reihenhausanlage Schrick – 
Mieten Sie Lebensqualität (mit Kaufoption)
Die Gemeinnützigen Bau- und Sied-
lungsgenossenschaft Waldviertel 
(WAV) errichtet in Schrick 21 Rei-
henhäuser. Zirka 108 m² Wohnnutz-
fläche werden auf zwei Geschoße 
(Erd- und Obergeschoß + Keller) 
aufgeteilt. Kompakte Grundrisse ge-
währen eine optimale Ausnutzung 
des vorhandenen Platzangebotes. 

Die Reihenhäuser selbst verfügen 
über eine Terrasse mit Pergola, die 
in einen großzügigen Garten führt. 
Außerdem stehen für jede Einheit ein 
Carport mit zwei PKW-Stellplätzen 
und ein Geräte- bzw. Abstellraum zur 
Verfügung.

Der Bauplatz befindet sich in unmit-
telbarer Nähe zu der Autobahn A5. 
Genau dies wurde von Bürgermei-
ster Richard Schober bei dem kürz-
lich stattgefundenen informations-
abend besonders hervorgehoben. 
Kurt Liball, Verkaufsleiter der WAV, 
informierte bei dieser Veranstaltung 
alle interessenten über das Rei-
henhausprojekt. Aufgezeigt wurde 
besonders die Lage in einem schö-
nen, aufstrebenden Siedlungsgebiet 
in zentraler aber gleichzeitig ruhiger 
Wohngegend. Des Weiteren konnten 
sich die interessenten unverbindlich 
für ein Reihenhaus anmelden. 
Diese Möglichkeit besteht auch wei-
terhin – melden Sie sich bei der WAV 
unter Tel.: 02846/7015 oder im inter-
net: www.waldviertel-wohnen.at an.

Die Holzfertigteilhäuser wer-
den nach den Richtlinien der 
NÖ Wohnbauförderung als 
Niedrigenergiebauten er-
richtet. laut Energieausweis 
wird eine Energiekennzahl 
von ca. 21 kWh/m²a erreicht. 
Dies hat eine maßgebliche 
Senkung des Energiever-
brauches zufolge und wirkt sich so-
mit unmittelbar auf die Energie- bzw. 
Betriebskosten aus. Auch die einge-
baute kontrollierte Wohnraumlüftung 
mit Wärmerückgewinnung trägt maß-
geblich zur Energieeinsparung bei 
und fördert den Wohnkomfort. Auf 
diese ökologischen und nachhaltigen 
Aspekte wird bei der WAV besonders 
Wert gelegt. Hierfür spricht auch die 
geplante Pelletsheizung, deren Heiz-
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kessel und Pelletslager sich im Kel-
lergeschoß befinden werden.

Mitte Februar wurde die Baustelle 
von Vertretern der WAV und der Ge-
meinde besichtigt. Man überzeugte 
sich persönlich vom planmäßigen 
Baufortschritt. Baubeginn des Rei-
henhausprojektes war im Herbst 
2013 und bereits Ende Februar ist 
die Aufstellung der ersten vier Fertig-
teilhäuser geplant. Angestrebt ist die 
Fertigstellung im Frühjahr/Sommer 
2015. 

Bürgermeister Richard Schober: „ich 
freue mich, dass das Wohnrauman-
gebot in unserer Großgemeinde er-
weitert wird!“

v.l.: Vizebürgermeister Ferdinand Bammer, WAV-Direktor Manfred Damberger, OV Johann Lehner, 
Bürgermeister Richard Schober, WAV-Vorstandsmitglied Willibald Grötzl, WAV-Aufsichtsratsvorsitzen-
der Ing. Herbert Leeb, Baumeister Ing. Horst Rosenbusch, WAV-Verkaufsleiter Kurt Liball
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Auszeichnung Obermedizinalrat 
Dr. Parviz Nikbakhsh
Seit 23 Jahren ehrenamtlich tätig
Psychiatrie als wahre Leidenschaft, 
um Menschen in schwierigen Zeiten 
zu helfen! Genau das ist das Motto 
von Obermedizinalrat Dr. Parviz Nik-
baksh, der 1936 im Iran geboren wur-
de und nach Abschluss der Matura 
nach Österreich kam, um Medizin zu 
studieren. Neben seinen Berufen als 
Allgemeinpraktiker in Floridsdorf und 
späterer Amtsarzt der Polizei Direkti-
on Wien und durch die damit verbun-
denen Erfahrungen mit dem Thema 
„Suizid“ fand Dr. Nikbaksh seine Beru-
fung in der Hilfestellung für Menschen 
mit angehenden bzw. bestehenden 
Depressionen, die er kostenlos einmal 

wöchentlich in seiner Praxis betreute. 
Da die Nachfrage stieg, nützte Dr. 
Nikbakhsh zusätzlich die Räumlich-
keiten der VHS Floridsdorf, wo er 
seit nun schon 23 Jahren ehrenamt-
lich das Seminar Depressionen im 
Alltag“ hält. Als Dank für seinen Ein-
satz und sein großes Engagement 
wurde Obermedizinalrat Dr. Parviz 
Nikbaksh mit der Ehrenurkunde 
des Verbands Österreichischer 
Volksbildung ausgezeichnet.
im Rahmen der Gesunden Gemein-
de Gaweinstal lädt OMR Dr. Parviz 
Nikbakhsh zweimal im Monat zur 
Gesprächsrunde  „Überwindung von 
Depressionen im Alltag“ in die Volks-

schule ein. Bürgermeister Richard 
Schober möchte sich an dieser Stel-
le bei Dr. Nikbakhsh für die Freizeit, 
die er immer wieder kostenlos zur 
Verfügung stellt, bedanken. 

Mag. Wolfgang Gruber, Direktor der VHS Floridsdorf 
überreicht OMR Dr. Nikbakhsh die Auszeichnung.

VEraNsTalTUNGEN
Gesprächsrunde zum Thema „Über-
windung von Depressionen im alltag“
Mit Dr. Parvic Nikbaksh – 
Mittwoch, 12 März, 2. April, 16. April, 30. April

Montag, 31. März
„Ökologie im eigenen Garten“
Tipps, Anregungen und Infos vom biologischen 
Gärtnern bis zum aktiven Bienenschutz, mit 
Elke Holly, 19.00 Uhr, Gaweinstal, Volksschule, 
Eingang Bischof Schneider-Straße, € 3,- Eintritt

smovey®walK in Gaweinstal
Am Donnerstag, den 20. März, von 18.00 – 
19.00 Uhr, 1. Schnupperstunde = GRATIS .-)
Treffpunkt: 17.50 Gemeindeamt Gaweinstal
Danach 10erBlock um 70,-/pro Person
Leihsmoveys stehen zur Verfügung, wer selbst 
welche hat, bitte mitnehmen. Smovey®WALK 
geht sehr einfach. Bereits nach wenigen Minuten 
schafft man es, fließende Bewegungen zu erzeu-
gen, bei denen die Kugeln nicht anstoßen. Es ist 
spielend leicht, bis weit nach hinten zu schwin-
gen, womit man gleich den Trizeps samt Binde-
gewebe kräftigt. Die Bewegungen sind gelenk-
schonend und tatsächlich: Beim Ausprobieren 
zaubert sich auch ein Lächeln auf mein Gesicht.

Rückschau – Impulsvortrag 
„Erfolg durch mentale Stärke“

Der mentale Bereich beeinflusst: 
Leistung, Erfolge, Einstellung, Wohl-
befinden und Gesundheit. 
Bei einem Vortrag in der Volksschu-
le dokumentierte der Mentaltrainer 
Markus Hörndler anschaulich, dass 

mentale Stärke gelernt werden 
kann. Es kommt auf die Umsetzung 
an. Wissen ist Macht, man muss 
das Wissen aber umsetzen, nicht 
nur besitzen, um mental stärker zu 
werden. 

Sonntag, 4. Mai - Mit dem Rad zum Bauernhof
Abfahrt: 13.00 Uhr,  Start/Ziel: Heuriger Richard & Theresia Schober in Gaweinstal, geführte Tour. 

Veranstalter Landwirschaftskammer NÖ. 
und Bezirksbauernkammer Mistelbach

route: Radweg Martinsdorf, Betriebsvorstellung Zuschmann/Schöfmann, 
Richtung Nexing “Oase am Teich” – Besichtigung, Zwischenstopp “Kreuzweg”, 
Richtung Schrick – Besichtigung Pferderanch Weinmayer, Familienroute – re-
tour nach Gaweinstal ODER Richtung Atzelsdorf, Besichtigung Hackls Maril-

lenhof, Abschluss beim Heurigen Schober, Gaweinstal. Familienroute: ca. 18 
km (lange Route: ca. 28 km), Teilnehmer außerhalb des Tourenangebotes sind 
herzlich willkommen!  lassen sie sich von hofeigenen Produkten und 
schmankerln verwöhnen!

lk
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Gut versichert mit der NÖGKK

NÖGKK: Rauchfrei in 5 Wochen

Broschüre „Leistungen und Service 2014“ 
informiert über alle Gesundheitsangebote 
der NÖGKK.

Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) ist für 
die Gesundheitsversorgung von mehr als 1,1 
Millionen Menschen verantwortlich. Welche 
leistungen und Serviceangebote die NÖGKK 
ihren Kundinnen und Kunden bietet, zeigt die 
Broschüre „leistungen und Service 2014“. 

Auf 80 Seiten wird u. a. über Versicherungs-
schutz, Leistungskatalog, Anspruchsvoraus-
setzungen, Kostenbefreiungen und aktuelle 
Werte in der Sozialversicherung informiert. 
Ebenso beinhaltet das aktuelle Heft Adressen 
und Öffnungszeiten der Service-Center und 
Gesundheitseinrichtungen der NÖGKK sowie 
spezielle Angebote, wie beispielsweise Case 
Management und mobile Kundenbetreuung.

Sie haben sicher schon einmal mit 
dem Gedanken gespielt, mit dem 
Rauchen aufzuhören. Tun Sie es! 
Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖG-
KK) bietet in Kooperation mit der Ge-
sunden Gemeinde ein fünfwöchiges 
Entwöhnungsprogramm an.
Ihr Weg zum Rauchstopp: Das Pro-
gramm basiert auf wöchentlichen 
Einzelberatungen durch Profis. 
Am Anfang steht ein ausführliches 
Erstgespräch mit einer Analyse des 
Rauchverhaltens und der Planung 
des Rauchstopps, danach werden 
die Teilnehmer/innen bei der Um-
stellung auf den neuen rauchfreien 
lebensabschnitt begleitet. Dazu 
zählen Kohlenmonoxid-Messungen, 
eine Analyse des Rauchverhaltens, 
Motivationstechniken und Bewäl-

tigungsstrategien sowie informati-
onen über einen Nikotinersatz.
Teilnahmekriterien:
• Versicherung bei der NÖGKK, 
Versicherungsanstalt öffentlich 
Bediensteter (BVA), Sozialversi-
cherungsanstalt der gewerblichen 
Wirtschaft (SVA) oder Sovialversi-
cherungsanstalt der Bauern (SVB)
• Kostenbeitrag von € 25,00
• Kosten für mögliche medikamen-
töse Therapien oder Nikotinersatz-
präparate werden von der NÖGKK 
nicht übernommen.
Programmstart: 11. März 2014
Wo: Gemeindeamt Gaweinstal, Kir-
chenplatz 3, 2191 Gaweinstal
Begrenzte Teilnehmer/innenzahl 
- Anmeldung erforderlich unter 
050899-1354!

Die Broschüre ist kostenlos in den 
Service-Centern der NÖGKK und im 
Gemeindeamt erhältlich. 
Sie kann auch per E-Mail unter 
oea@noegkk.at bzw. telefonisch un-
ter 050899-5121 bestellt werden.
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sa. 19. april 2014, ab 15:00 Uhr
spielplatz „Im Kirchfeld“

EINLADUNG ZUM 
PENSIONISTENTRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Am ersten Montag 
im Monat 

2014: 3. März, 7. April und
5. Mai,   ab 15.00 Uhr 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist 
gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut sich 
schon jetzt ihre 
Ortsgruppenleiterin 
Andrea Unger.
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NEUES AUS DER VOLKSSCHULE
Adventmarkt St. Anna 
Die Kinder der Chor- und Musik-
gruppe traten beim Adventmarkt 
im Weingut Zickl zu Gunsten der 
St. Anna Kinderkrebsforschung auf 
und sangen unter der leitung von 
Vl Eveline Strobl stimmungsvolle 
Weihnachtslieder.

Besuch in der NNÖMS
Auf Einladung von Dir. Jantschitsch 
durften die vierten Klassen Mittel-
schulluft schnuppern. Bereits seit meh-
reren Jahren bietet sich den Schüle-
rinnen bei ihrem Besuch in der Neuen 
Niederösterreichischen Mittelschule 
Gaweinstal die Möglichkeit, sich ein 
Bild vom Unterricht an einer weiterfüh-
renden Schule zu machen. Beschäf-

tigt an zahlreichen interessanten Stati-
onen verging der Vormittag für unsere 
Volksschüler wie im Flug!

Gaweinstal erhält „Gesunde Gemeinde“-Plakette
Der Marktgemeinde Gaweinstal wur-
de im Rahmen des Gesunden Ge-
meindetages am 28. November 2013 
in St. Pölten erstmals die Plakette der 
Gesunden Gemeinde von lH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka verliehen.
Gaweinstal zählt zu den 350 „Gesun-
den Gemeinden“ in Niederösterreich, 
die sich für die Gesundheitsförderung 
ihrer Gemeindebürger bemühen. 
Nach der Grundzertifizierung im Vor-
jahr wurden das besondere Engage-
ment und die Qualität der Aktivitäten 
mit der Verleihung der Plakette aus-
gezeichnet. Bürgermeister Richard 
Schober: „Ich bin stolz, einen so ak-
tiven Arbeitskreis in unserer Gemein-
de zu haben und möchte mich auf 
diesem Wege bei Arbeitskreisleiterin 
Hermine Drisa und ihrem Gesunden 
Gemeindeteam für ihr großes Enga-
gement bedanken“. 

Bgm. Richard Schober, Dr. Christa Kummer, Arbeitskreisleiterin Hermine Drisa, Brigitta Kalina (re.) und Ingrid 
Holzmann (li.)
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Blasinstrumente in der VS
Die Zusammenarbeit mit der Mu-
sikschule Staatz wurde im heurigen 
Schuljahr ausgebaut. Für eine beson-
dere Überraschung sorgten unsere 
Musikschullehrer Karin Prem und 
Fritz Rauch, als sie uns verschiedene 
Holz- und Blechblasinstrumente mit-
brachten. Jedes Kind durfte sogar 
ausprobieren, ob es den Instrumenten 
auch einen Ton entlocken konnte - wie 
sich zeigte, schlummern unter den 
Volksschülerinnen noch viele unent-
deckte Talente!

Sprachoffensive: Die Niederöster-
reichische Sprachoffensive legt ihr 
Augenmerk auf lernangebote für das 
Erlernen der Sprachen unserer Nach-
barländer. An unserer Volksschule 
wird schon seit längerer Zeit die un-
verbindliche Übung „Tschechisch“ an-
geboten und darum durfte Dir. Gott-
wald gemeinsam mit der Cz.-lehrerin 
Dagmar Cerna an der NNÖMS Poys-
dorf als Auszeichnung ein „Sprachof-
fensive-Taferl“ von landesrätin Mag. 
Barbara Schwarz entgegennehmen.

Schuleinschreibung: Mitte Jänner 
fand an der VS die Einschreibung 
für das Schuljahr 2014/15 statt. Drei 
Tage lang hieß es für angehende 
Taferlklassler „Hereinspaziert!“ Dabei 

Freitag, 14. März
Tag der offenen Tür
Alle, die die Volksschule und 
den Schulbetrieb kennen ler-
nen wollen, haben von 9.40 
bis 11.40 Gelegenheit dazu. 
Für das leibliche Wohl sor-
gen die Elternvertreterinnen!

sprachoffensive

MIKE-Hallenturnier

Blasinstrumente

Pfarre Gaweinstal ●  
Kirchenplatz 1 ● 2191 Gaweinstal ● 
Tel.: +43-664-62 168 62 ● Fax: +43-2574-213/449

Der Zwergentreff  der Pfarre Gaweinstal sucht (gebrauchtes) Spielzeug 
und Kinderbücher. Kinder von 0-3 Jahren treffen sich mit ihren Muttis 
und/oder Papas zum gemeinsamen Spielen im Pfarrgwölb.

Der Zwergentreff findet 14tägig jeweils mittwochs von 
9.30 – 11.30 statt (außer Sommer) 

Nächste Termine: 12. März, 26. März, 9. April, 23. April und 7. Mai
Abgabe im Pfarrhof während der Kanzleistunden 
oder nach Vereinbarung
Ansprechperson: Fr. Brigitta Kalina (Tel: 0650/22 30 820)
Vielen Dank für Ihre Spende !

Kinderspielzeug gesucht

hatte unsere Frau Direktor, begleitet 
von VOl leopoldine Bauer die Gele-
genheit, unsere neuen Volksschüler 
kennen zu lernen. Zu Schulbeginn im 
Herbst werden voraussichtlich 34 Kin-
der in den ersten Klassen starten.

MIKE-Hallenturnier 
Die VS Gaweinstal erzielte beim 
MiKE-Hallenturnier 2014 in laa den 
ausgezeichneten 3. Platz. 
(Trainer: Gerald Schalkhammer, Er-
win leidolf)
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NEUES AUS DER NNÖ. MITTELSCHULE
English is so easy!
Ende November gab es an der NMS 
einen Englisch-Projekttag, an dem 
vier „Native speaker“ an der Schu-
le waren. Jede Klasse hatte drei 
Stunden lang die Gelegenheit, die 
englische Sprache spielerisch anzu-
wenden und Neues zu erlernen. Bei 
Rollenspielen, Dialogen und Songs 
gab es viel zu lachen und viel „Action“. 
im Jänner besuchte uns eine junge 
Schauspielergruppe vom Vienna En-
glish Theatre. Die Schüler der zwei-
ten bis vierten Klassen bekamen das 
Stück „Virtual Heroes“ präsentiert. 
Die jungen Zuschauer waren von den 
tollen Schauspielern begeistert und 
konnten auch alles gut verstehen, da 
sie im Englischunterricht schon vor 
der Aufführung auf das Stück vorbe-
reitet worden waren.

im Rahmen des Unterrichts für 
Berufsorientierung wurde es den 
Schülern der vierten Klassen heuer 
ermöglicht, den Berufsalltag ken-
nenzulernen. Die Kinder wurden zu 
zweit zugeteilt. Sie hatten die Auf-
gabe, sich selbst telefonisch mit der 
Firma in Verbindung zu setzen, einen 
Termin für ein Vorstellungsgespräch 
auszumachen und dann ein Bewer-
bungsschreiben und einen lebens-
lauf mitzubringen. Am 16. und 17. 
Jänner fanden die berufspraktischen 
Tage dann statt. Bei den jungen leu-
ten sind diese Tage wirklich gut an-
gekommen, auch die Eltern äußerten 
sich sehr positiv darüber, und von den 
Firmen gab es viele zufriedenstel-
lende und hilfreiche Rückmeldungen.

Abschiedsfest für Emily Hensel
Am 31. Jänner gab es für Emily 
Hensel ein sehr stimmungsvolles 
Abschiedsfest. Die stets sehr aktive 
lehrerin war seit 1985 an der Schu-
le und prägte damit fast 30 Jahre 
lang das schulische leben. Eines 
ihrer Steckenpferde war die Musik. 
Mit ihrem Schulchor studierte sie 
Singspiele ein und später auch Mu-
sicals, bei denen schon so manche 
Talente zum Vorschein gekommen 
sind. Auch der Umweltgedanke ist 
ihr immer ein wichtiges Anliegen ge-
wesen. 

Dass unsere Schule nun einen öko-
logischen Schwerpunkt setzt, wurde 
vielfach von ihr durch zahlreiche Ak-
tivitäten angeregt. Der Radl-Wadl-
Tag wurde vor kurzem durch das 
BIKEline-Projekt fortgesetzt. Die 

„Gesunde Jause“ oder Radfahrwork-
shops und Radwandertage wurden 
ebenfalls von ihr initiiert. Emily Hen-
sel motivierte die Schüler auch zur 
Teilnahme am Wiener Friedenslauf 
und war oft bei Projekttagen sowie 
Sommer- und Wintersportwochen 
dabei. Beim Abschiedsfest gab es 
sehr rührende Beiträge. Der Schul-
chor und die Tanzgruppe  präsen-
tierten einige lieder aus früheren 
Musicals und ein paar Figuren da-
raus durften wieder auferstehen und 
sich über das leben der Emily Hen-
sel unterhalten, deren Motto zum 
Abschied lautete: „Say goodbye with 
a smile!“     

Es darf aber schon angekündigt 
werden, dass es auch heuer wie-
der, und zwar von 13. – 15. Juni, ein 
Musical mit dem Titel „Das silberne 
Segel“ geben wird. Und Emily Hen-
sel sowie auch andere pensionierte 
Lehrerinnen wie Johanna Pichler 
und inge Naderer haben schon zu-
gesagt, uns wieder unterstützen zu 
wollen.
 
 Mag. Martina Mechtler-Leitner
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Bei der Johannesbrücke in Pel-
lendorf wurde die Anschlagtafel 
des USV Pellendorf mutwillig und 
grundlos beschädigt.

Müllablagerung auf Spazier-
wegen und Straßenrändern
im Bürgerservice der Gemeinde wur-
de gemeldet, dass auf dem Spazier-
weg zwischen Pellendorf und Atzels-
dorf sowie auf Straßenrändern immer 
wieder Müll entsorgt wird. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass der Hausmüll 
in die dafür vorgesehen Mülltonnen 
gehört. Helfen Sie mit, das Ortsbild in 
unserer Gemeinde lebenswert für alle 
Mitbürger zu erhalten!

Parken: Aus gegebenem Anlass wird 
darauf hingewiesen, dass im Stra-
ßenzug „Withalmstraße – im Bereich 
Pfarrhof“ Kraftfahrzeuge auf beiden 
Straßenseiten abgestellt werden. Da-
mit ist eine ungehinderte Durchfahrt 
nicht gewährleistet. Es wird darauf 

Das gefällt uns nicht!
Sollte besser werden!

hingewiesen, dass laut Straßenver-
kehrsordnung (§ 24 Abs.3 d) auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr min-
destens zwei Fahrstreifen (5,20 m) für 
den fließenden Verkehr frei bleiben 
müssen. Weiters wird darauf hinge-
wiesen, dass auf einem Umkehrplatz 
und bis auf fünf Meter vom Umkehr-
platz entfernt auf beiden Fahrbahnsei-
ten nicht geparkt werden darf. 

Böllerschießen
Zu Beginn des Jahres gab es 
heuer im Bürgerservice der Ge-
meinde viele Beschwerden über 
besonders laute Böller in der Sil-
vesternacht! 
Für manche Menschen ist das Böl-
ler- und Raketenschießen der Höhe-
punkt zum Jahreswechsel. Für viele 
andere aber ist die Silvesterknalle-
rei ein Albtraum. Gerade für klei-
ne Kinder und ältere bzw. kranke 
Menschen stellt die alljährliche Sil-
vesterknallerei sogar eine gesund-

heitliche Belastung dar. Haustiere, 
aber auch freilebende Tiere, sind 
besonders schlimm dran: Sie gera-
ten geradezu in panische Angst! 
!!! Herumliegende Überreste, die 
wochenlang nicht beseitigt wer-
den, sind kein schöner Anblick!!! 

Restmüll wurde 
in der Biotonne entsorgt!
In die Biotonne gehören ausschließ-
lich alle Garten-, Grün- und Küchen-
abfälle, die kompostiert werden 
können. Keine Plastiksackerl zur 
Entsorgung verwenden!

In allen Katastralgemeinden 
wurde laufend der Winterdienst 
durchgeführt. Das Eichgesetz 
schreibt vor, die Wasserzähler perio-
disch auszutauschen. Die alten Zäh-
ler wurden daher ausgewechselt. 
Die Bäume bei der NNö.Mittelschu-
le mussten ausgeschnitten werden. 
Die ausgedienten Christbäume wur-
den eingesammelt und entsorgt.

Bauhof-aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Bei der Kontrolluntersuchung für 
den Baumkataster wurde festge-
stellt, dass einige Bäume im Bereich 

„Oase, Park beim ehem. Bahnhof 
und Bauhof“ innen morsch waren 
und dadurch Gefahr in Verzug be-
stand. Diese geschädigten Bäume 
mussten entfernt werden. 
Straßenverkehrs- und Radwegtafeln 
wurden kontrolliert und beschädigte 
Tafeln ausgetauscht.
in der langackergasse wurde ein 
verstopfter Kanal gesäubert. 

Neues vom Bauhofteam
Harald Schwab wurde in der Ge-
meinderatssitzung vom 20. Dezem-
ber 2013 zum neuen Bauhofleiter 
der Gemeinde und Karl Riedl als 
Bauhofleiter-Stellvertreter bestellt. 
Martin Berthold hat am 1. Dezember 
seinen Dienst als Bauhofmitarbeiter 
aufgenommen und führt neben den 
anfallenden Arbeiten in der Großge-
meinde das Amt des Totengräbers 
aus.  Bürgermeister Richard Scho-
ber freut sich auf eine weitere gute 

Zusammenarbeit mit dem Bauhof  
und wünscht BHL Harald Schwab, 
BHl-Stv. Karl Riedl und dem neuen 
Bauhofmitarbeiter Martin Berthold 
viel Freude und Elan bei der Arbeit.
Harald Schwab hat am 6. Dezem-
ber 2013 die Prüfung für den Erwerb 
des Wassermeister-Zertifikates 
erfolgreich abgelegt. Dieses Zerti-
fikat befähigt den Bauhofleiter zum 
Betrieb, zur Instandhaltung und zur 
Wartung von Trinkwasserversor-
gungsanlagen.
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Das gefällt uns!
Weiter so!

Spende für wohltätigen Zweck
Andrea Unger veranstaltet alljähr-
lich in der Vorweihnachtszeit einen 
Punschstand in der Fasangasse in 
Gaweinstal und spendet den Erlös 
aus den Einnahmen für einen wohl-
tätigen Zweck. Heuer wurde der ge-
samte Reinerlös an die NNÖMittel-
schule gespendet. 

Vor kurzem übergab Andrea Unger 
Fachlehrerin Martina Krammer als 
Vertreterin der beiden dritten Klas-
sen der NNÖMS Gaweinstal einen 
symbolischen Scheck in der Höhe 
von Euro 525,-. Die Spende wird zur 
Unterstützung der intensivsprach-
woche in England verwendet.

Chorus Acusticus spendete für 
guten Zweck: Beim 16. Adventsin-
gen am 22.12.2013 konnte der Cho-
rus Acusticus Schrick Spenden in 
Höhe von 1.750,-- entgegennehmen. 
Dieser Betrag kommt dem schwer-
behinderten Noah Setik aus Matzen 
zugute. Wie bereits in den Vorjahren 
schloss sich die Feuerwehr Schrick 
mit der Aktion Friedenslicht an und 
spendete ebenfalls € 410,--. Und auch 
die Kinder, die ein tolles Krippenspiel 
aufführten, legten ihre Einnahmen in 
Höhe von € 200,-- dazu. So konnten  
€ 2.360,-- am Vortag seines 2. Ge-
burtstages an Noahs Familie überge-
ben werden. Verwendet wird das Geld 
für dringend notwendige Therapien.

v.l.: Kundenbetreuerin Sandra Strobl und Bankstellenleiter Werner Renzhofer, 
Bgm. Richard Schober, Kindergartenleiterin Edith Riemerth, OV Johann Lehner 
und die Kindergartenkinder Arthur Rathbauer und Florian Grac

Spende für den Hort
Mitglieder des Sparvereins „Zum 
Römer“ spendeten gemeinsam mit 
McDonalds der Hortgruppe in Ga-
weinstal 800 Euro. 

Neuer Radständer 
für Kindergarten Schrick 
Die Raiffeisenbank im Weinvier-
tel stellte für den Kindergarten in 
Schrick einen neuen Fahrradstän-
der zur Verfügung. OV Johann leh-
ner nahm diesen gerne entgegen 
und dankte gemeinsam mit Bgm. 
Richard Schober und Kindergarten-
leiterin Edith Riemerth Bankstellen-
leiter Werner Renzhofer als Vertreter 
der Raiffeisenbank für die Spende. 

spende für NNÖMs Chorus acusticus

Bei der Übergabe mit Hortleiterin Maria Lechner, Bürgermeister Richard Schober, 
Sparvereins-Obmann Christian Flandorfer, Thomas und Eveline Wimmer sowie 
den Kindern Maria und Lisa Poledna.

J. 
Ho

ch
lei

th
ne

r spende für den Hort
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Berufliche Weiterentwicklung oder 
die Neuorientierung in der Arbeitswelt 
sind heute wesentliche Elemente für 
persönlichen Erfolg. Größere Arbeits-
zufriedenheit, bessere Aufstiegs-
chancen oder auch ein höheres Ein-
kommen sind uns allen ein großes 
Anliegen! Der erste Schritt dazu 
ist oftmals ein gutes Gespräch mit 
einem kompetenten Partner. 
• Welche Angebote zu Aus- und Wei-
terbildung stehen mir zur Verfügung?
• Welche finanziellen Förderungen 
gibt es dazu?
• Wie schaffe ich den Wiedereinstieg 
ins Berufsleben?
• Welcher Beruf ist der richtige für 
mich?
• Wo liegen meine Stärken?

Diese und viele weitere Fragen zu 
Ihrer beruflichen Zukunft sind zen-
trales Thema für die „BILDUNGSBE-
RATUNG NIEDERÖSTERREICH“. 
Das mobile Beratungsservice ist 
eine initiative des Forum-Erwach-
senenbildung-NÖ und bietet ihnen 
umfassende information und Be-
ratung für Ihre ganz persönliche 

Weiterentwicklung. Dabei sind alle 
Leistungen für Sie völlig kostenfrei, 
unverbindlich und selbstverständ-
lich streng vertraulich.

Fr. Jeanette Hammer 
ist diplomierte Berufs- 
und Bildungsberate-
rin und für Sie in ihrer 
Region als kompe-
tenter Ansprechpart-
nerin unterwegs. Die 
persönlichen Bera-
tungsgespräche fin-

den am dritten Mittwoch jedes Mo-
nats, von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 
im Gemeindeamt Gaweinstal statt.

Hier die nächsten Termine im De-
tail: Mittwoch, 19. März, Mittwoch, 
16. April, Mittwoch, 21. Mai, Mitt-
woch, 18. Juni 2014
Bitte nehmen Sie ihre Anmeldung te-
lefonisch unter 0676/5254805 oder 
per E-Mail an j.hammer@bildungs-
beratung.noe.at vor. informationen 
erhalten Sie auch im internet unter: 
www.bildungsberatung-noe.at. 
Nutzen Sie jetzt ihre Chancen für 
eine bessere Zukunft!

„Bildungsberatung NÖ“ in Gaweinstal
Die „BilDUNGSBERATUNG NiE-
DERÖSTERREiCH“ wird vom land 
Niederösterreich und dem Bundes-
ministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur sowie aus Mitteln des Eu-
ropäischen Sozialfonds finanziert. 

Apotheke - Wochen-
end-Notdienst: 
Regulärer Wochenend-Not-
dienst März bis Mai 2014

St. Martin-Apotheke, Mistelbach, 
Oserstr. 6, 02572/32365:  Bis 
31.12.2014 jedes Wochenende!
 „Zur heiligen Dreifaltigkeit“ 
Wolkersdorf, Hauptstraße 24, 
02245/2354: 15.-16. März, 29.-30. 
März, 6. April, 12. April, 20.-21. April, 
26. April, 3.-4. Mai
Apotheke „Zum heiligen Georg“
Gaweinstal, Hauptplatz 13, 
02574/2275
15.-16. März,
5.-6. April
26.-27. April

DURCHBLICK

Mangelhafte Dämmung hat oft hohe Heizkosten, unbehagliches Raumklima und sogar Schimmelbildung
zur Folge. Mit einer Thermografi e können Sie Ihre Energieverluste aufdecken und erhalten damit die Basis
für notwendige Sanierungsmaßnahmen.

Das Thermografi e-Paket der EVN beinhaltet neben umfassenden thermografi schen Live-Aufnahmen und
einer Dokumentation der Thermografi e auch die professionelle Beratung durch EVN-Experten sowie einen
detaillierten Bericht samt Sanierungsempfehlung.

Die EVN ist immer für mich da.

Jetzt Beratungstermin vereinbaren: 

energieberatung@evn.at oder 0800 800 333.

Vermeiden Sie Energieverluste.
Mit dem EVN Thermografi e-Paket.

  Jetzt mit 25%
 E�  zienzbonus* 

* Nutzen Sie EVN Dienstleistungen zur Verbesserung Ihrer Energiee�  zienz und Sie erhalten 25% Rabatt (max. 100,– Euro) mittels Gutschrift auf der nächsten Energierechnung.
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Termine im März bis Mai 2014
Alle Termine auf einen Blick

sterbefälle
Hauer Günther, Schrick, am 16. 
November, im 78. Lj.
Falk Helmut, Höbersbrunn, am 17. 
November, im 75. Lj. 
Nussböck Hildegard, Martinsdorf, 
am 18. November, im 87. Lj.
Schläger Irmtraud, Pellendorf, am 
20. November, im 72. Lj. 
Fidler Maria, Höbersbrunn, am 3. 
Dezember, im 89. Lj.

Grois Josef, Höbersbrunn, am 
10. Dezember, im 72. Lj.
Hatic Hilmija, Schrick, am 11. De-
zember, im 79. Lj.
Gürschka Leopold, Schrick, am 
4. Jänner 2014, im 90. Lj.
Lieperth Paul, Pellendorf, am 7. 
Jänner, im 83. Lj.
Schober Maria, Gaweinstal, am 
7. Jänner, im 84. Lj.
Dienbauer Herbert, Schrick, am 
16. Jänner, im 70. Lj.
Schütz Franz, Schrick, am 22. 
Jänner, im 65. Lj.

Geburten
Ademoska Gjuzida, Schrick, eine 
Blerta
Kaiser Daniela und Franz, Pellen-
dorf, eine Theresa
Habermayer Doris, Schrick, einen 
Matthias
Majoros Lidija und Mario, Ga-
weinstal, eine Gloria

Herzlichen Glückwunsch!
Seidl Elisa und Johannes, Schrick, 
einen Daniel
Huber Elena Pavlovna und Albert, 
Pellendorf, eine Katharina
Seczer Dagmar und Stanic Vito, 
Gaweinstal, eine Elena
Gepperth Karina und Schwarz 
Martin, Gaweinstal, einen Luca
Lehner Tina und Vopelka David, 
Gaweinstal, eine Sophie

Di., 11.03. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 13.03. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Mi.,  19.03. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer 0676/5254805)
Mo.,31.03. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 01.04. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 10.04. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Mi.,  16.04. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer 0676/5254805)
Fr., 25.04. 7-16h Markusmarkt Gaweinstal, Hauptplatz
Fr., 25.04. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Di., 06.05. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 08.05. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Do., 15.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)
Mi.,  21.05. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer 0676/5254805)
Mo., 16.06. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    J. Grimling 02574/2221-230, S. Buchinger -231)

Redmann Franziska, Höbers-
brunn, am 4. Februar, im 74. Lj. 

Sulzer Johann, Pellendorf, am 5. 
Februar, im 90. Lj.

Holczik Hildegard, Gaweinstal, 
am 6. Februar, im 77. Lj.

Misch Michael, Schrick, am 9. Fe-
bruar, im 67. Lj.

Zemann Hans, Pellendorf, am 18. 
Februar, im 78. Lj.

Ramadani Djevdet, Schrick, am 
21. Februar, im 71. Lj.

Wimmer Sabine und Schmidt Ro-
land, Schrick, einen Simon
Pitzl Christine und Franz, Gaweins-
tal, einen Franz
Barthel Romana und Engel Rene, 
Gaweinstal, einen Mick
Renner Anita und Senger Frank, 
Martinsdorf, einen Joy
Mordinyi Mag. Kathrin und Dr. Di 
Richard, Pellendorf, einen Jakob
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Information der Ärzte
in dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h

Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Mi.+Fr. 8.30-11h, Do., 7-11 und 17-20h u. nach Voranmeld.
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h

Dr. Zuzana Budova  Ordination Freitag von 10 – 14 Uhr
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
in dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, Schlafen, 
Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, e-mail: 
barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Urlaub/Fortbildung:

rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Dr. Leisser: 4.4., 11.4., 
14. – 18.4.
Dr. Claudia Binter und Dr. 
Wilhelm Binter: 17. – 21.3. 
und 26. – 31.5.
Dr. Oppolzer: 3. bis 5. 
März, 28. April – 2. Mai
Dr. Buda: 28. April – 2. Mai 
wegen Renovierungsar-
beiten geschlossen!
Dr. Kurhajec: 14.3. bis 21. 3.

Wochenend- und Feiertagsdienste März bis Mai 2014
Wochenende     prakt. Arzt      Zahnarzt (9 bis 13 Uhr) Telefon 
8./9. März Dr. Gerhard Leisser Dr. Prillinger, Wiener Str. 13, Wolkersdorf 02245/3520

15./16. März Dr. Gustav Heller Dr. Kanaan, Schlossberggasse 2, Zistersdorf 02532/81414

22./23. März Dr. Gerhard Tatzber Dr. Al-Habbal, Hauptstr. 41, Herrnbaumgarten 02555/24116

29./30. März Dr. Gerhard Leisser Dr. Losert, Schlosspark 5/1/2, Wolkersdorf 02245/3066

05./06. April Dr. Gustav Heller Dr. Safai-Siahkali, Lagerhausstraße 8/4, Dürnkrut 02538/80877 

12./13. April Dr. Gerhard Tatzber Dr. Peitl, Wildendürnbach Nr. 87 02523/6034

19./20./21.  April Dr. Gustav Heller DDr. Dem, Hauptstr. 65, Bernhardsthal 02557/20098

26./27. April Dr. Gerhard Leisser DDr. Dem, Hauptstr. 65, Bernhardsthal 02557/20098

1. Mai Dr. Gerhard Tatzber DDr. Höhl, Hauptstr. 4, Angern/March 02283/34052

3./4. Mai Dr. Gerhard Tatzber Dr. Al-Habbal, Hauptstr. 41, Herrnbaumgarten 02555/24116
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Pellendorf – Projekt „Gemeindezentrum“ ausgezeichnet!

Ehrenzeichen für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich

Beim alle 2 Jahre stattfindenden Pro-
jektwettbewerb der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung in St. Pölten konnte 
heuer Pellendorf  die begehrte Aus-
zeichnung mit nach Hause nehmen. 
Eine namhafte Jury untersuchte ins-
gesamt 74 eingereichte Projekte in 
5 Kategorien nach deren Originali-
tät, dem Grad der BürgerInnenbe-
teiligung und ihrer wirtschaftlichen, 
ökologischen oder sozialen Nach-
haltigkeit. Das Gemeindezentrum 
mit Musikpavillon in Pellendorf wur-
de Sieger in der Kategorie Siedeln, 

Die NÖ landesregierung hat Bür-
germeister Richard Schober als 
ehemaliger Kammerrat der Bezirks-
bauernkammer Mistelbach für sei-
ne Verdienste im Kammer-, Genos-
senschafts- und Vereinswesen das 
Silberne Ehrenzeichen des landes 
Niederösterreich verliehen.  
Die feierliche Überreichung hat lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll am 
Dienstag, den 10. Dezember 2013, 
im Landtagssaal, Landhaus St. Pöl-
ten, vorgenommen.

Dominik Kuzdas hat im November 
2013 das Bachelorstudium Maschi-
nenbau mit Erfolg abgeschlossen 
und den akademischen Grad „Ba-
chelor of Science (BSc)“ erworben.

Bauen und Wohnen unter 1.000 Ein-
wohnern. Geplant wurde der Umbau 
2008, die feierliche Eröffnung war 
2013, dazwischen liegen über 7000 
freiwillig geleistete Arbeitsstunden. 
Verantwortlich für die Planung und 
Umsetzung war der Vereine „Zu-
kunftswerkstatt Neues Pellendorf“ 
unter der Führung von Obmann Jo-
hann Kuzdas, welcher gemeinsam 
mit Bürgermeister Richard Schober 
sichtlich gerührt und mit großem 
Stolz die Auszeichnung durch lH 
Dr. Erwin Pröll entgegennahm. Das 

schöne Ambiente des Gemeindezen-
trums wird sehr gut angenommen 
und kann von allen – Vereinen und 
Bewohnern – als Veranstaltungsort 
oder Treffpunkt genutzt werden. 

Studium

v.l. Franz Eisenecker, Obfrau Maria Forstner und Mag. Friederike Tagwerker (NÖ.Dorferneuerung), DEV-Obmann SR 
Johann Kuzdas, LH Dr. Erwin Pröll, Bgm. Richard Schober, OV RegRat Herbert Kienast, Herbert Kuzdas, Herbert Turner
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Diamantene Hochzeit

90. Geburtstag

Goldene Hochzeit
Maria und Stefan Schwarz  
sowie Theresia und Lo-
renz Richter (Schrick), 
haben im Jänner bzw. im 

Februar das Fest der Dia-
mantenen Hochzeit gefei-
ert. im Bild die zahlreichen 
Gratulanten.

Barbara Grünbichler (Mar-
tinsdorf), Hilde Withalm (Ga-
weinstal) und Karl Schütz 

(Pellendorf) haben im No-
vember bzw. im Dezember 
ihren 90. Geburtstag gefeiert.

Rosa und Johann Loho 
(Gaweinstal), haben im No-
vember, Maria und Ludwig 
Wundsam (Pellendorf) im 
Dezember und Anna und 
Franz Namieski (Schrick) 

im Jänner das Fest der 
Goldenen Hochzeit gefei-
ert. Bürgermeister Richard 
Schober, Gemeindevertrer 
und Vertreter der Senioren 
gratulierten den Ehepaaren.

v.l. Vizebgm. Ferdinand Bammer, Pater Anton Erben, OV Johann Lehner,  gGR Jo-
hannes Rabenreither, Ehepaar Maria und Stefan Schwarz

Vordere Reihe v.l.: Bezirkshauptmann Dr. Gerhard Schütt, Enkelin Dipl. Ing. Doris 
Schütt, Vizebgm. Ferdinand Bammer, Bgm. Richard Schober, Tochter Regina Scho-
ber, OV Johann Lehner; Hintere Reihe v.l.: Emil Schalkhammer, Leopold Schrom, 
Franz Höller, Werner Heinrich (Kameradschaftsbund), HR Kurt Braun, Gertrude 
Stutterecker (Senioren) sowie das Jubelpaar Theresia und Lorenz Richter.

v.l. Schwiegertochter Vera, Bürgermeister Richard Schober, Margarethe Würzl und 
Josef Adler (Senioren), OV gGR Thomas Wimmer, Josef Romstorfer und Alois Würzl 
(Ortsbauernbund), Sohn Dipl.Ing. Dr. Josef, Schwiegertochter Huberta, Vord.R.: Jubi-
larin Hilde Withalm, Enkelin Mag.(FH) Elisabeth mit Urenkel August

v.l. OV Thomas Wimmer, Rosa und Johann Loho, Bgm. Richard Schober

v.l. Enkelin Andrea, Tochter Heidi, Enkelin Sophie, Tochter Ilse, HR Kurt Braun (Se-
nioren), OV Johann Lehner, Bgm. Richard Schober, Vizebgm. Ferdinand Bammer, 
gGR Johannes Rabenreither und das Jubelpaar Anna und Franz Namieski mit Ur-
enkerl Maximilian

v.l. Elfriede Pemmer und HR Kurt Braun (Senioren), Jubelpaar Maria und Ludwig 
Wundsam, Bgm. Richard Schober, OV GR RegRat Herbert Kienast

Fam. schwarz

Fam. richter

Fam. withalm

Fam. loho

Fam. Namieski

Fam. wundsam


